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ModernModern  
  

Ästhetik 

Transparenz 

Funktionalität  

Variabilität 

 

MultimedialMultimedial  
 

moderne Fachräume 

Computerkabinette 

multimediale Bibliothek 

Kreativwerkstätten 

 
  

  

ÖkologischÖkologisch 

 

weitläufige Grünflächen 

integriertes Feuchtbiotop 

großzügig gestaltete  

Aufenthaltsbereiche 

naturbelassene Areale 

 

SportlichSportlich  
  

moderne Drei-Felder- 

Sporthalle und Kleinsport-

anlagen 

gesunde Mahlzeiten in der 

Cafeteria 

überdachte Fahrrad-

stellplätze 

Der Schulkomplex befindet sich am östlichen Rand des 

Stadtteils Damgarten. Er wurde zwischen 1997 und 2001 

nach Plänen des Architektenbüros Wittorf, Hamburg, als 

Um- und Erweiterungsbau des Standortes gestaltet. 

Das Schulgebäude besteht aus dem in Sichtbetonbauwei-

se errichteten neuen Fachraum- und Klassenraumtrakt mit 

einem großzügig gestalteten Atrium und der umfassend 

sanierten Plattenbau-Schule aus den 70er Jahren.  

Im Jahr 1871 gründete die Stadt Ribnitz eine Höhere  

Bürgerschule für Jungen und baute ein neues Schulhaus 

(heute: Bauermeisterplatz). Auf Grund sinkender Schüler-

zahlen in der Zeit der Weltwirtschaftskrise erfolgte 1931 

die Zusammenlegung mit der Höheren Töchterschule 

(heute: Ulmenallee). Die 1946 eingeleitete Schulreform 

führte zur Errichtung der Erweiterten Oberschule, die 1950 

den Namen „Richard Wossidlo“ erhielt. 

Die Umwandlung der Schule in ein Gymnasium erfolgte 

mit der Wiedervereinigung der deutschen Staaten 1991. 

Die Schülerzahlen explodierten. Der Unterricht wurde an 

vier Standorten (Bauermeisterplatz, Ulmenallee, Kloster-

straße, später Kita „Bleicherberg“ und in Damgarten) er-

teilt. Die Schule ging in die Trägerschaft des Landkreises 

über. 1993 erfolgte die organisatorische Trennung der 

Gymnasien in Ribnitz und Damgarten.  

Der moderne Schulkomplex am Standort Damgarten wur-

de nach Zusammenschluss der beiden Gymnasien vom 

Landkreis Nordvorpommern errichtet. 

Schulstraße 15 

18311 Ribnitz-Damgarten 

Telefon: 03821 7089-0 

Fax: 03821 7089-24 

E-Mail: mail@wossidlogymnasium.de 

URL: http://www.wossidlogymnasium.de 

V.i.S.d.P. Sigrid Schermuk 
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Das größte Gymnasium in der Region Nordvorpommern 

bietet seinen Schülern vor allem: 
 

SelbstverwirklichungSelbstverwirklichung  

  
• „Spektrum“ – Förderung begabter und interessierter   

SchülerInnen – freiwillige Lernangebote  

• Teilnahme an Wettbewerben und Olympiaden 

• COMENIUS Schulprojekt 

• Schüleraustausch mit der Wood Green High School 

Wednesbury  Großbritannien 

• Teilnahme an Schüleraustauschprogrammen mit  

Frankreich 

• Projekte mit regionalen Künstlern 

• Schüler übernehmen Verantwortung: 

- „Schüler für Schüler“   

z. B. Tanz, Irisches Steppen, Fußball 

- Schülerfirma „PRORIWO“ 

- Liturgie 

- Schülerradio 

- Schulfasching  

• Schulauszeichnung für engagierte Schüler 

 

Offene SchuleOffene Schule  

  
• „Tag der offenen Tür“: Schüler, Eltern und Lehrer präsen-

tieren die Schule (Schauvorlesungen, Aufführungen, 

Workshops, Live-Musik, Ausstellungen) 

• ständiger Dialog mit den Eltern 

• Berufsfindungsabende: Eltern und ehemalige Schüler 

informieren und beraten 

• Zusammenarbeit mit regionalen Einrichtungen  

und Unternehmen 

• Theater-, Chor-,  

Sportveranstaltungen 
• Austauschschüler aus  

aller Welt 

 

DDURCHBLICKEURCHBLICKE  
 

Sekundarstufe ISekundarstufe I  

  
• Beginn der zweiten Fremdsprache  

Französisch/Russisch 

• praxisorientiertes Lernen  

Projekte, Exkursionen, Schulfahrten  

• Methodentraining 

• Berufsorientierung durch Betriebspraktika 

• BIZ-Mobil – Bewerbungsstrategien 

• Verkehrserziehung 

• Präventionsarbeit 

• Beratungsangebote der Schulsozialarbeiter 

• Prüfungen in der 10. Klasse zum Übergang in die Qualifi-

kationsphase (Klasse 11/12) 

  

Sekundarstufe IISekundarstufe II  

  
• Unterricht von Hauptfächern und Fächern  

im Klassenverband 

• Einführung in wissenschaftspropädeutische  

Arbeitsweisen 

• Erstellen einer umfangreichen Fachpräsentation 

• Projekte zur Studienorientierung und Berufswahl 

• Studienfahrt 

AAUSBLICKEUSBLICKE  

Die Schüler an unserem Gymnasium erhalten durch die all-

gemeine Stundentafel (Deutsch, Mathematik, Englisch, 

Französisch/Russisch, Geschichte, Sozialkunde, Geogra-

phie, Arbeit-Wirtschaft-Technik, Philosophie/evangelische 

Religion, Biologie, Chemie, Physik, Informatik, Astronomie, 

Kunst und Gestaltung, Musik, Sport)  eine umfassende All-

gemeinbildung und erlangen somit  die Studierfähigkeit. 

 

Profilbildung in den Profilbildung in den   

Klassen 9 und 10Klassen 9 und 10  

      
• mathematisch-naturwissenschaftliches Profil 

Mathematik, Biologie, Chemie, Physik 

• gesellschaftswissenschaftliches Profil 
Geschichte, Geografie 

• sprachlich-künstlerisches Profil 
Darstellendes Spiel, Kunst und Gestaltung, Medienkunde, Musik 

 

EEINBLICKEINBLICKE  


